
Journalismus ist die Bezeichnung für die berufliche Tätigkeit die sich mit der Erstellung und Verbreitung von Informationen 
aller Art in öffentlich-rechtlichen und privaten Medien beschäftigt. Mit ihren Artikeln und Beiträgen ermöglichen Journalisten 
eine öffentliche Diskussion, die Grundlage jedes demokratischen Zusammenlebens ist. Man spricht in diesem Zusammen-
hang oft vom Journalismus bzw. den Medien als vierte Gewalt im Staat. Sie übernehmen dabei eine wichtige Funktion bei der 
Kontrolle staatlicher, gesellschaftlicher und ökonomischer Abläufe. Ein nahezu deckungsgleicher Begriff ist Journalistik. Tipps und Tricks zum Berufseinstieg

Einführung in die Medienwissenschaft

Überblick über die Medienlandschaft

Seminarprogramm Journalismus

Grundlagen des Journalismus 
Profession:eller Journalismus
11. bis 15. Februar 2008 
in Weingarten, Oberschwaben

von Ravensburg

von Reutlingen von Ulm

Schussenstraße

Konrad-Huber-Straße

von 
Wangen

Basilika

Eingang
Tagungs-
haus

Anfahrt
Mit der Bahn: Ab Bahnhof Ravensburg in 15 Minuten mit 

dem Bus Linie 2 bis Weingarten „Post“. Zu Fuß die Treppe 

zur Basilika hoch, durch den linken Torbogen zur Rückseite 

der Klosteranlage. Taxifahrpreis von Ravensburg ca. 12 €.

Mit dem Flugzeug: Der Flughafen Friedrichshafen ist 20 km 

entfernt und direkt an die Bahnlinie angeschlossen.  

Direktflüge nach Berlin, Dresden, Frankfurt, Graz, Hamburg, 

Köln/Bonn und Wien.

Mit dem PKW: Auf der B 30, Ulm – Friedrichshafen, Abfahrt 

„Weingarten“ in Richtung Weingarten. Drei Kilometer gerade-

aus Richtung Wolfegg. Nach kurzem Anstieg der Straße der 

Beschilderung „Kath. Akademie“ nach rechts folgen.  

Ruftaste an der Schranke drücken. Bitte benutzen Sie die 

von der Akademie ausgewiesenen Parkplätze!

©
 2

0
0

7
  

w
w

w
.g

le
in

se
r-

d
e

a
k

.d
e

	Seminarbeitrag ohne Übernachtung	 65 €	 325 €

	ermäßigter Seminarbeitrag 	 50 €	 250 €

	für Studierende und Arbeitslose

		  pro Tag 	 pro Seminar

  inkl. Seminar, vier Übernachtungen im EZ, Vollverpflegung

	Seminarbeitrag mit Übernachtung	 85 €	 425 €

	ermäßigter Seminarbeitrag 	 70 €	 350 €

	für Studierende und Arbeitslose

		  pro Tag 	 pro Seminar

  inkl. Seminar, Mittagsmenü, Nachmittagskaffee, Abendessen



Journalismus ist die Bezeichnung für die berufliche Tätigkeit die sich mit der Erstellung und Verbreitung von Informationen 
aller Art in öffentlich-rechtlichen und privaten Medien beschäftigt. Mit ihren Artikeln und Beiträgen ermöglichen Journalisten 
eine öffentliche Diskussion, die Grundlage jedes demokratischen Zusammenlebens ist. Man spricht in diesem Zusammen-
hang oft vom Journalismus bzw. den Medien als vierte Gewalt im Staat. Sie übernehmen dabei eine wichtige Funktion bei der 
Kontrolle staatlicher, gesellschaftlicher und ökonomischer Abläufe. Ein nahezu deckungsgleicher Begriff ist Journalistik. 

Seminarleitung
Armin Zimny, Diplom-Ökonom, kennt beide Seiten des Journalismus. 

Er war als Pressesprecher für die IHK München und Oberbayern zustän

dig und leitete die Unternehmenskommunikation der Thiel Logistik AG. 

Zudem arbeitete er mehrere Jahre als Korrespondent der Börsen- 

Zeitung in München sowie als Wirtschaftsredakteur des Südkuriers in 

Konstanz. 

Pater Max Immanuel Cappabianca, begrüßt seine Hörer mit „Laudetur 

Jesus Christus – hier ist Radio Vatikan“. Der aus Frankfurt stammende 

Dominikanermönch arbeitete zuvor für das Domradio Köln. Für das 

ZDF kommentierte er den Tod von Papst Johannes Paul II und die Wahl 

von Joseph Ratzinger zum neuen Pontifex. Seit 2006 ist er Redakteur 

in der deutschen Abteilung von Radio Vatikan.

Dr. Michael C. Hermann arbeitete nach dem Studium an der Universi-

tät Konstanz als Hörfunkjournalist beim Südwestfunk. Ab 1992 Dozent 

für Medienpädagogik, Journalismus und Soziologie an der Pädagogi

schen Hochschule Weingarten, 2003/04 Professor für Medienwissen-

schaft an der Zeppelin University Friedrichshafen. Professor (Pocetnij) 

an der Linguistischen Universität Nishnij Novgorod (Russland).  

Wissenschaftlicher Leiter des Seminarprogramms.

Dirk Polzin, M.A., studierte Theater- und Medienwissenschaften, Psy-

chologie und Christliche Publizistik an der Universität Erlangen-Nürn-

berg. Seit zehn Jahren betreut er als Redakteur, Reporter und Mode

rator das Regionalprogramm von SWR4 und produziert für alle weiteren 

SWR- sowie ARD-Hörfunkprogramme Beiträge, die mit der Region  

Bodensee-Oberschwaben zu tun haben. 

Beratung und Anmeldung
Wenn Sie eine persönliche Beratung wünschen, wenden Sie sich per  

E-Mail an: beratung@akademie-rs.de. Gerne können Sie Ihre Telefon-

nummer für einen Rückruf hinterlassen. 

Für Anmeldungen und Anfragen erreichen Sie uns unter:

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart

Tagungshaus Weingarten

Kirchplatz 7, 88250 Weingarten (Oberschwaben)

Telefon +49751 5686-0, Telefax +49751 5686-222

journalismus@akademie-rs.de

Profession:eller Journalismus
Grundlagen des Journalismus
Im Mittelpunkt dieser Woche stehen die unverzichtbaren 

Grundlagen für einen professionellen Journalismus sowie die 

Motivation für die journalistische Praxis. Dazu gehört die  

Reflektion journalistischer Konzeptionen und Kompetenz

bereiche, ein Überblick über die Medienlandschaft sowie die 

berufliche Ethik, eine Kurzeinführung in die Medienwissen-

schaft, Tipps und Tricks zum Berufseinstieg sowie zur eige-

nen Weiterbildung. Mit einer Exkursion zum Munzinger Archiv, 

Deutschlands bedeutendstem Verlag für Biografien und  

Länderdaten.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt.

Seminarbeginn: Montag, 11. Februar 2008, 10 Uhr

Seminarende: Freitag, 15. Februar 2008, 16 Uhr

Methode
Plenum, Kleingruppen, praktische Übungen, Feedback  

und Beratung.

Seminarinhalte
-	Was ist Journalismus?

-	Massenmedien/Massenkommunikation

-	Journalistische Konzeptionen

-	Journalistische Kompetenzbereiche

-	Das journalistische System

-	Berufsrollen im Journalismus

-	Wege in den Journalismus

-	Medientypen/Medienlandschaft

-	Journalistische Darstellungsformen

-	Berufliche Ethik

-	Zur Zukunft der Tageszeitung

-	Überblick über aktuelle Themen der Medienwissenschaft

-	Darstellungsformen und Arbeitsalltag im Rundfunk 

11. bis 15. Februar 2008

www.seminarprogramm.info


